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Vermögenshaushalte der von der Stadt Bamberg verwalteten Stiftungen für 
das Haushaltsjahr 2010
Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

25.01.2011 Finanzsenat Kenntnisnahme

I. Sitzungsvortrag:

Bezüglich der allgemeinen Ausführungen zu den Haushaltsausgaberesten wird auf die Anlage 1 zur 
Sitzungsvorlage VO/2011/0022-20 verwiesen.

 
II. Beschlussvorschlag

Von der Bildung von Haushaltsausgaberesten gem. § 19 Abs. 1 KommHV bei den nachstehenden 
übertragbaren Ausgaben der Vermögenshaushaltspläne 2010 der von der Stadt Bamberg verwalteten 
Stiftungen wird Kenntnis genommen:

Amt HSt.Nr. Namentliche Bezeichnung Erl.
Vorjahren 2010

EURO EURO

Antonistift-Stiftung

631 93150.94010 Beschützende Abteilung im Alten- und 
Pflegeheim 74.967,08 1

200 93150.94020 Sanierung Reußstr. 64 - 78 245.000,00 2
206 93160.98800 Invest.Zuschuss an Sozialstiftung Bamberg 61.050,00 123.550,00 3

Haushaltsrest aus
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Bürgerspital-Stiftung

200 93250.94000 Bauwendungen 25.256,26 4
260 93250.94010 Sanierung der Fischteiche 15.961,23 20.830,09 5
180 93250.94050 Erneuerung der Heizungsanlage und Regelung 47.793,11 6
630 93250.94060 Sanierung Kloster St. Michael 210.856,02 7

St. Getreu-Stiftung

630 93350.94000 Sanierungsmaßnahme 4. BA 210.434,88 8
180 93350.94020 Bauwendungen des Amtes f. Gebäude-

wirtschaft 28.214,26 20.000,00 9
Ref.2 93350.94040 Sanierung Propstei St. Getreu 40.000,00 10

Goldene-Hochzeit-Stiftung

200 93750.94010 Sanierung der Wohnanlage Hüttenfeld-
straße/Am Hochgericht 300.000,00 3.797.942,97 11

Rudolf Kraus-Stiftung

206 94560.98800 Invest.Zuschuss an Sozialstiftung Bamberg 24.470,00 24.800,00 3

H.F.O. Deis-Gedächtnis-Stiftung

440 94660.93590 Ankauf von Kunstgegenständen 38.398,54 8.900,00 12

Summe Vermögenshaushalt: 753.495,99 4.564.928,45

Erläuterungen:

1 Die Abrechnung der Baumaßnahme ist noch nicht abgeschlossen. Es sind noch Honorare und 
Sicherheitseinbehalte auszuzahlen.

2 Wegen Koordinationsschwierigkeiten war die Wohnungssanierung in 2010 nicht mehr durchführbar 
und musste auf das HJ 2011 verschoben werden.

3 Verbindlichkeiten an die Sozialstiftung Bamberg aus der Standortsicherungsvereinbarung konnten in 
2010 nicht mehr abgerechnet werden.

4 Die Fenstererneuerungen der Anwesen Veit-Stoß-Str. 1, 3 waren wegen den Witterungsverhältnissen 
im letzten Quartal 2010 nicht durchführbar und müssen auf das HJ 2011 verschoben werden.

5 Sanierungsmaßnahme läuft über 4 Jahre und wird voraussichtlich 2012 abgeschlossen. Sie kann aus 
Witterungsgründen nur in begrenzten Zeiträumen durchgeführt werden.

6 Maßnahme konnte in 2010 nicht abgeschlossen werden.
7 Die Ausführung der gesamten Teilprojekte des Konjunkturpaketes I ist für die Jahre 2009 mit 2014 

vorgesehen. Die Ausgaben entwickeln sich abhängig vom Baufortschritt.
8 Die Abrechnung der Baumaßnahme ist noch nicht abgeschlossen. Es sind noch Honorare und 

Sicherheitseinbehalte in Verbindung mit Gewährleistungsfristen auszuzahlen.
9 Sanierungsmaßnahmen an stiftischen Gebäuden und der Kirche befinden sich noch in der 

Durchführung.
10 Maßnahme kann erst in 2011 begonnen werden, da die Zuständigkeit der Bauführung am 15.12.2010 

von der Sozialstiftung auf das Stiftungsmanagement übertragen wurde.
11 Die Auszahlung der Sanierungskosten erfolgt je nach Baufortschritt.
12 Die nicht verbrauchten Mittel aus 2010 und den Vorjahren werden benötigt, um im Jahr 2011 Kunst 

von angemessener Bedeutung erwerben zu können.
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III. Finanzielle Auswirkungen:    ./.
 

Anlage/n:   ./.

Verteiler:

a) Amt 20/200 zur Haushaltsakte 2010;

b) Amt 20/200 zur Haushaltsakte 2011;

c) Amt 20/206 zur Kenntnis und weiteren Veranlassung;

d) Amt 18 zur Kenntnis und weiteren Veranlassung;

e) Amt 26 zur Kenntnis und weiteren Veranlassung;

f) Amt 44 zur Kenntnis und weiteren Veranlassung;

g) Amt 630 zur Kenntnis und weiteren Veranlassung;

h) Amt 631 zur Kenntnis und weiteren Veranlassung;

i) Ref. 2/
   Herrn Walz zur Kenntnis und weiteren Veranlassung;

j) Amt 20 Beschlüsse;

k) Amt 20/200 zum haushaltsrechtlichen Vollzug und zur Akte „HAR 2010“

Ref. 2        __________________
  (Bertram Felix)

Amt 20      __________________
     (Peter Distler)

Amt20/200  _________________
   (Thomas Friedrich)

Amt20/200  _________________
   (Georg Wittmann)
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